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Herren Kreisliga D Gr. 1

TV Isny 46 IV : TTF Kißlegg IV 
Samstag, 20.04.2024, 18:00 Uhr

Sonntag und Gletter bereiten der TTF Kißlegg IV den Weg 
zum Teamerfolg

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TTF Kißlegg IV am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga D Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Isny 46 IV. Spielentscheidend
war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Sonntag /
Gletter. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Simon Sonntag nun 4 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Laur / Textor beim 11:3, 11:7, 11:8 mit
Arnold / Buffler. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sonntag / Gletter war für Lambert / Pscheidl
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Hermann / Grimm die Gastspieler Bank / Halder in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Nico Laur
und Markus Gletter, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3
feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen
Siegfried Lambert bei seiner 0:3-Niederlage gegen Simon Sonntag ab dem ersten Ballwechsel.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Herrmann
Textor gelang es Christoph Bank zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als
ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Martin
Hermann hatte gegen Marc Arnold beim 11:9, 11:8, 11:7 keine Schwierigkeiten. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim
3:0-Sieg gelang es Roland Grimm den Gastspieler Alexander Buffler in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Es war ein langes Spiel, bis Rainer Pscheidl
seine 2:3-Niederlage gegen Christian Halder quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Unglücklich war Nico Laur in der Partie gegen Simon Sonntag, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Sonntag zu Ende ging. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Markus
Gletter fand Siegfried Lambert von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:11 (Lambert) und 8:11 (Gletter). Hin und her schaukelte das
Match zwischen Herrmann Textor und Marc Arnold, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare
2:3 feststand. Der neue Zwischenstand war 5:7. Beim 3:0 gegen Christoph Bank fand Martin
Hermann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nicht ganz mithalten konnte Roland
Grimm, beim 9:11, 11:7, 14:16, 6:11 gegen Christian Halder, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Halder nun 10 Siege, bei 7 Niederlagen aus.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte indessen Rainer Pscheidl beim 3:0 gegen
Alexander Buffler. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
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Buffler nun 2 Siege bei 15 Niederlagen aus. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnten dann Laur / Textor beim 2:3 gegen Sonntag / Gletter. Das Spiel
verloren Laur / Textor dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Isny 46 IV die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 4:20 bei 2 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TTF Kißlegg IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:15. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Isny 46 IV

Doppel: Laur / Textor 1:1, Lambert / Pscheidl 0:1, Hermann / Grimm 1:0 
Einzel: N. Laur 0:2, S. Lambert 0:2, H. Textor 1:1, M. Hermann 2:0, R. Grimm 1:1, R. Pscheidl 1:1 

 TTF Kißlegg IV
Doppel: Sonntag / Gletter 2:0, Arnold / Buffler 0:1, Bank / Halder 0:1 
Einzel: S. Sonntag 2:0, M. Gletter 2:0, M. Arnold 1:1, C. Bank 0:2, C. Halder 2:0, A. Buffler 0:2


